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Zur Information und Fürbitte 
 

Termine im Bezirk                                                        Besondere Veranstaltungen 
    2.06. Wandertag 

25.06.  17.00 Uhr „Danke“- Nachmittag für Alle 
26.06.  10.30 Uhr    Gottesdienst „Plus“, Thema: „Faszination Ich“  
  2.07.    9.00 Uhr    Frühstückstreffen für Frauen mit Sr. Rosemarie 
14.07.  19.30 Uhr    Gebet für die Region der ev. Allianz, Arche im Auenpark 
24.07.  10.30 Uhr Gottesdienst „Plus“ mit Pfr. Manuel Janz 
       
Termine 

     1.06.   19.30 Uhr  Gemeinschaftsratsitzung 
  16.06.     9.00 Uhr    Planbesprechung   
   13.07.   19.30 Uhr Gemeinschaftsratsitzung 
         

Puschendorf / Verband 
11.07.      Einkehrtag in Puschendorf  für Hauptamtliche  
25.07.       Gebetsfrühstück Hauptamtliche Oberfranken in Hof 
      
Termine von Sr. Hannelore und Prediger Richard Hasenöder 
  2.- 5.06.   Sr. Hannelore Studientage DMH 
  6.06.        Sr. Hannelore Vorbereitung Frühstückstreffen 
  6.06. R. Hasenöder   Mitarbeiterkreis cjb Wildenreuth 
  7.06. Sr. Hannelore Schwesterntag 
  2.07. R. Hasenöder   Mitarbeiterkreis cjb Wildenreuth 
10.07. Sr. Hannelore Jungschartag in Pudo 
  1.08. R. Hasenöder Mitarbeiterkreis cjb Röslau 

Impressum 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft in Bayern e.V. 
Anschrift:           Reiserbergstraße 9                   95615 Marktredwitz 
Telefon: ℡  
 Büro:            09231 / 2881  
 Schwester:           Hannelore Pehland           09231 / 64106  
 Prediger:           R. Hasenöder                    09231 / 660143  
 Bezirksdelegierter:      Helmar Vetter          09633 / 2413 
Bankverbindung:  VR-Bank Fichtelgebirge  BLZ: 78160069, Kto.-Nr.: 5482704 
E-Mail:                     richard.hasenoeder@lkg.de / hanne.pehland@web.de 
Internet:                 www.lkg.de  oder  www.lkg-marktredwitz.de  
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Jesus Christus spricht: 

„Wer von diesem Wasser trinkt, den wird wieder dürsten, 

wer aber von dem Wasser trinken wird, das ich ihm gebe, 

den wird in Ewigkeit nicht dürsten, sondern das Wasser, 

das ich ihm geben werde, das wird in ihm eine Quelle des 

Wassers werden, das in das ewige Leben quillt.“     
                                                           Joh. 4, 13-14 
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Einer teilt reichlich aus und hat immer mehr; ein anderer kargt,  
wo er nicht soll, und wird doch ärmer. 
            Sprüche 11, 24 
 
Es klingt paradox was Salomo hier zum Ausdruck bringt. Man möchte fast sagen: 
„Lieber Salomo, redest du dich da nicht etwas leicht? Für dich ist es ja nicht 
schwer aus deinem Reichtum auszuteilen. Und wieso soll ich dabei noch reicher 
werden? Seit wann, lieber Salomo, führt Sparen in die Armut?“ 
Doch mit solchen Gedanken haben wir Salomo komplett missverstanden!  Bruns 
übersetzt diesen Vers so: „Menschen die gerne schenken, bekommen immer 
mehr; Menschen die falsch sparen, werden immer ärmer.“  Mit den Worten 
schenke und spare wird dieser Vers gleich verständlicher. 
Etwas schenken kann zu einer lästigen Pflicht werden, wenn es mir nur darum 
geht etwas „wieder gut“ zu machen. Noch schlimmer wird es, wenn ich dadurch 
einen Vorteil erschleichen will. Auch wird es mir nicht gelingen, durch gezieltes 
Schenken Beziehungen langfristig zu festigen.  
Mit solch motiviertem Schenken wird sich unser Vers wohl nicht bewahrheiten. 
Doch Schenken kann tatsächlich zur Bereicherung werden, wenn es von Herzen 
kommt und ohne eine Gegenleistung zu erwarten. Frei nach dem Motto: “därfs a 
bissala mera sa?“ Ja, es darf etwas mehr sein! Salomo bestätigt dies wenn er sagt, 
wer reichlich austeilt hat immer mehr. Es geht also über ein notwendiges 
Mindestmaß hinaus. Doch nicht um ein Gesetz zu erfüllen, sondern aus Liebe zu 
meinem Nächsten mich zu verschenken.  
Stellen wir uns das Handeln des barmherzigen Samariters vor Augen, er hat auch 
„a bissala mera“ getan als man erwarten würde. Über die erste Hilfe hinaus sorgte 
er für die Weiterversorgung des Verletzten. Erst wenn ich versuche, „a bissala 
mera“ von meiner Zeit, Kraft  und vielleicht auch von meinem Geld auszuteilen, 
werde ich erleben, wie reich beschenkt (nicht unbedingt an materiellen Dingen)  
ich dann selbst  werde.  
Jesus selbst fordert uns sogar dazu auf: „Und wenn dich jemand nötigt eine Meile 
zu gehen, so gehe mit ihm zwei.“  Matth. 5, 42.    
 Reicher werde ich dann an Freude, wenn ich in strahlende Augen der 
Dankbarkeit  schaue. Reicher an guten Beziehungen, welche ich so nicht erwartet 
habe. Reicher an innerem Frieden, Frieden mit Gott der mich reich beschenkt! 
Übrigens, Salomo kritisiert hier nicht das Sparen an sich, sondern falsches              
Sparen oder kargen wo man nicht soll. Denken Sie mal darüber nach!    
                        
Gott segne sie.                               Ihr Joachim Hopp 
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Schönwald             ev. Gemeindehaus 
17.00 Uhr 
Fr    3.06.  Pfr. Lindner  Seniorenheim 
Fr  10.06.  W. Ulmer   
Fr  17.06.  L. Habermann  
Fr  24.06.  Diakon Freiberger 
Fr    1.07.  R. Hasenöder  Seniorenheim 
Fr    8.07.  L. Habermann  
Fr  15.07.  Diakon Freiberger 
Fr  22.07.  L. Freiberger                                
Fr  29.07.  W. Ulmer   
Fr    5.08.  R. Hasenöder  Seniorenheim 
Beginn im Seniorenheim:  16.00 Uhr  
    
Selb                       Paul-Gerhardt-Haus  
15.30 Uhr 
Di    7.06.  W. Ulmer    
Di  14.06.  R. Hasenöder    
Di  21.06.  R. Hasenöder 
Di  28.06.  Sr. Hannelore  
Di    5.07.  H. Vetter  
Di  12.07.  R. Hasenöder 
Di  19.07.  L. Freiberger 
Di  26.07.  W. Ulmer 
Di    2.08.  R. Hasenöder 
    
Steinreuth / Obersdorf    .             
 Gemeindehaus   Kirchendemenreuth 
20.00 Uhr  Sommerzeit 
Mo 13.06.  R. Hasenöder 
So  26.06.  noch offen 
So  10.07.  R. Hasenöder 
So  24.07.  H. Vetter 
 

Steinreuth                   Gesprächskreis  
20.00 Uhr  Sommerzeit  
Mi    8.06.  H. Vetter                  
Mi  22.06.  selbst 
Mi    6.07.  noch offen 
Mi  20.07.  selbst 
Mi    3.08.  H. Vetter 
 
Vohenstrauß         ev. Gemeindehaus 
18.00 Uhr  
Do    9.06.  H. Vetter  
Do  30.06.  R. Hasenöder  
Do  14.07.   A. Schwengberg  
Do  28.07.  W. Ulmer 
         
Weißenstadt          ev. Gemeindehaus  
19.30 Uhr Sommerzeit 
Mo 13.06.  Sr. Hannelore  
So  26.06.  R. Hasenöder 
So  10.07.  H. Vetter  
So  24.07.  Sr. Hannelore 
So    7.08.  R. Hasenöder 
 
Wunsiedel              ev. Gemeindehaus 
17.00 Uhr 
So    5.06.  W. Ulmer  
So  19.06.  H.Vetter   
So    3.07.  R. Hasenöder 
So  17.07.  Sr. Hannelore  
So  31.07.  R. Hasenöder  
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Veranstaltungen in unseren Außenorten 

Erbendorf  /Grötschenreuth                  
19.30 Uhr    Bei Fam. Arndt    
Di    7.06.  Missionsgebetsstunde 
Di  21.06.  Sr. Hannelore 
Di    5.07.  Missionsgebetsstunde 
Di  19.07.  R. Hasenöder 
Di    2.08.  Missionsgebetsstunde 
 
Erbendorf / Krummennaab             
19.30 Uhr    Ev. Gemeindehaus          
Di  14.06.  R. Hasenöder    
Di  28.06.  B. Häupl      
Di  12.07.  A. Schwengberg 
Di  26.07.  Sr. Hannelore       
 
Heidelheim (mit Spielberg) 
15.00 Uhr   bei Fam. Rauber, Nr 21b,   
So    5.06.  W. Ulmer  
So  19.06.  H. Vetter   
So    3.07.  R. Hasenöder 
So  17.07.  L. Freiberger  
So  31.07.  W. Ulmer  
 
Kirchenlamitz                     Löheheim    
 18.00 Uhr    
So    5.06.   J. Hopp    
Mo13.06.   Sr. Hannelore   
So  19.06.  W. Ruckdeschel   
So  26.06.  R. Hasenöder   
So    3.07.  Sr. Hannelore 
So  10.07.  H. Vetter 

So  17.07.  R. Hasenöder 
So  24.07.  Sr. Hannelore   
So  31.07.  W. Ulmer  
So    7.08.  Sr. Hannelore   
 
 
 

Kirchenlamitz   LKG-Hauskreis, 
Sonntag 19.30 Uhr               privat 
Info: Uli Schmidt, Tel 09285/7136 
 
Röslau                   LOGO -Abende 
19.00 Uhr           ev. Gemeindehaus  
So  26.06.  Sr. Hannelore 
So  31.07.  Sr. Hannelore 
 
Röslau               ev. Gemeindehaus          
19.30 Uhr          
Di    7.06.  W. Ulmer   
Di  14.06.  Sr. Hannelore  
Di  21.06.   H. Vetter  
Di  28.06.   R. Hasenöder 
Di    5.07.   B. Häupl 
Di  12.07.   R. Hasenöder 
Di  19.07.  Sr. Hannelore 
Di  26.07.  W. Ulmer 
Di    2.08.  R. Hasenöder 
 
Schirnding mit Arzberg                          
15.00 Uhr Gemeindeh./ Kindergarten 
Do    9.06.  W. Ulmer   
Do  23.06.  Erna Lucas 
Do  14.07.  Sr. Hannelore 
Do  28.07.  W. Ulmer 
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Aktuelle Nachrichten 

Wichtig + wichtig + wichtig + wichtig  
 

Von Menschenfischern gestern und heute 
Als Jesus seine ersten Jünger in seine Nachfolge berief, 
hat er sie dazu eingeladen, Menschenfischer zu 
werden. Die Jünger wussten Bescheid. Fischen war ihr 
Tagesgeschäft. 
Wenn wir über das Fischen reden, dann denken wir 
zuerst einmal an einen einsamen Angler. Ein Angler 
versucht, mit jedem Auswerfen des Köders einen 
einzigen Fisch zu fangen. Wenn wir lesen, dass Jesus 
seine Jünger (und damit auch uns) aufgefordert hat, 
Menschenfischer zu werden, dann verwechseln wir das 
oft mit genau solch einer Einzelbeschäftigung. Wir 
denken, es geht darum, um einen Menschen zu fischen, 
den wir dann in unsere Gemeinde mitbringen sollen. 
Leider sind viele Menschen in unserem Kulturkreis 
davon überzeugt, dass sie es mit Kirche schon versucht 
haben, es für sie aber eine eher unbefriedigende 
Erfahrung war. Oder sie sind generell nicht daran 
interessiert, in einen Gottesdienst oder in eine andere 
Veranstaltung zu gehen. 
Doch wenn Jesus vom Fischen sprach, hatten seine 
Jünger ein Fischernetz vor Augen. Und es ging nicht 
darum, einen einzelnen Fisch zu fangen. Das 
Entscheidende, um möglichst viele Fische zu fangen, 
war nicht der richtige Köder, sondern möglichst 
belastbare Netze. Deshalb verbrachten die Fischer 
unter den Jüngern Jesu den größten Teil ihrer 
Arbeitszeit nicht draußen auf dem See, sondern am 
Ufer mit dem Ausbessern ihrer Netze. 
Aus diesem Bild leiten sich weitreichende 
Konsequenzen für die Kirche von heute ab. Es geht 
nicht darum, dass wir als Christen unseren heiligen 
Schutzraum verlassen, um einen einzelnen Menschen 
zu angeln, den wir dann wiederum in unseren 
Schutzraum mitbringen. Sondern wir sollten das 
„Menschenfischen" vielmehr als beziehungsorientierte 
Aufgabe sehen. Ich glaube, dass es heute das „Netz" 
aus Beziehungen, Freundschaften und Bekanntschaften 
ist, in das die Noch-nicht-Christen schwimmen werden. 
Ich bin mir sicher, dass Gemeinden, die den Auftrag 
Jesu verkörpern wollen, mehr Zeit damit verbringen 
werden, in Freundschaften zu investieren als in 
religiöse Programme. 
 
Nach Michael Frost „B wie Beziehungen" in „Freiheit 
entdecken",  LIT-Verlag 
 

Familiennachrichten 
 
 

Zum Geburtstag 
Wir gratulieren allen, die im Juni und Juli 
Geburtstag feiern. Wir wünschen ihnen 
Gottes Segen und Wohlergehen für ihren 
weiteren Lebensweg. 

 

70 Jahre 
Anni Köhler                                24.07. 
Kirchenlamitz 
 
 

80 Jahre                
Traudl Müller                              24.07. 
 Weißenstadt 
 Frieda Stahl                                27.07.  
Krummennaab 
 

91 Jahre 
Ilse Seeberger                                9.07. 
Marktredwitz 
Elise Fuchs                                  17.07. 
Schönwald 
 
 
Zur Geburt 
 
Manuel Johannes                       31.03. 
Sohn von Melanie u. Christian Fichtner 
Steinreuth 
 
Erik                                               1.04. 
Sohn von Stefanie u. Jörg Marth 
Arzberg-Seußen 
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Veranstaltungen in Marktredwitz 
Gemeinschaftsgottesdienste 

Predigt:               Einleitung: 
So    5.06.  18.30 Uhr  R. Hasenöder                                      Erna Lucas 
Mo13.06.  10.30 Uhr  R. Hasenöder                                      Sieglinde Schmidt 
So  19.06.  18.30 Uhr  J. Hopp                                                Brigitte Riedel  
So  26.06.    9.45 Uhr  Gebetsgemeinschaft                         
                   10.30 Uhr R. Hasenöder                                      „Gottesdienst Plus“                                             
So    3.07.  18.30 Uhr   R. Hasenöder                                      Karina Voll 
So  10.07.  10.30 Uhr  R. Hasenöder                                      Reinhard Dengler                    
So  17.07.  18.30 Uhr  J. Hopp                                                Erna Lucas 
So  24.07.    9.45 Uhr  Gebetsgemeinschaft 
                   10.30 Uhr M. Janz                                               „Gottesdienst Plus“                                          
So  31.07.  18.30 Uhr  R. Hasenöder                                      Brigitte Riedel 
So    7.08.  18.30 Uhr  W. Strunz                                            Sieglinde Schmidt 
                                                                       
Bei den „Gottesdiensten  Plus“ wird ein eigenes Programm für Kinder angeboten 

Bibellesekreis         mit Sr. Hannelore 
                               Dienstag  9.00 Uhr 
 

Bibelstunde     Mittwoch  14.30 Uhr 
  1.06.   Sr. Hannelore 
  8.06.  Gebetskreis 
15.06.  v. Lindenfels 
22.06.  Gebetskreis   
29.06.  Sr. Hannelore        
  6.07.  Gebetskreis 
13.07.  Sr. Hannelore 
20.07.  Gebetskreis 
27.07.  Walter Ulmer    
 

Gesprächskreis „Frühstückstreff“ 
14 täglich         Mittwoch 20.00  Uhr 
mit Sr. Hannelore 
Info: Sieglinde Schmidt, Tel. 82289              
  
Gebetskreis      Mittwoch 14.30 Uhr 
Siehe Plan Bibelstunde 
Posaunenchor       
                       Donnerstag 19.30 Uhr 
 

Hauskreise+Hauskreise+Hauskreise 
 
Hauskreis               Montag 19.30 Uhr      
14 täglich                  
Info: Erna Lucas, Tel. 82613 
 
Hauskreis:          Mittwoch 19.30 Uhr 
Multivitamin       
14 täglich privat, Junge Erwachsene  
Info: Rainer Lindner 09681/4000920 
 
Hauskreis Mitterteich   Sa 20.00 Uhr 
  Alle 3 Wochen                                
Info: Familie Vetter, Tel. 09633/2413 
 
Bibelgespräch     Samstag   20.00 Uhr 
 14täglich 
Info: B. Häupl ,  Tel. 09233/ 8406 
 
Männerstammtisch 
Info: Joachim Hopp, Tel. 09231/71039 
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RufRufRufRuf    doch mdoch mdoch mdoch mal an,  al an,  al an,  al an,  nur 3 Minutennur 3 Minutennur 3 Minutennur 3 Minuten....    

cjb Jugendkreis Marktredwitz  Reiserbergstraße 9          Freitag 20.00 Uhr     
  03.06.  „Alles Pizza" 
10.06.  „David malt" (Psalm 27) 
17.06.  Radtour 
24.06.  „Heute schon gedankt?" (Psalm 111) 
01.07.  „Auf Gott ist Verlass" (Psalm 105) 
08.07.  Lagerfeuer in Wildenreuth 
15.07.  „Trotz Angst - alles wagen" 
22.07.  zu Gast: Daniel Hahn 
29.07.  Ferien-Anfangs-Spezial 
 
cjb Jugendkreis Röslau  Gemeindehaus                          Montag 19.30 Uhr    
 06.06.  Picnic am Wasserfall 
 27.06.  „Lügen haben kurze Beine" 
 04.07.  special guest: Daniel Hahn 
 11.07.   Kerstin macht Programm 
 18.07.   „Trotz Angst - alles wagen" 
 25.07.   Feuer am 12-Gipfel-Blick 
 
cjb Jugendkreis Wildenreuth Gemeindehaus                   Freitag 20.00 Uhr            
1., 3. und 5. Freitag i. M. in Kirchendemenreuth , 2. und 4. Freitag i. M. in Wildenreuth 

03.06.  Sehnsucht - Gott will uns erfüllen (Glaubenskurs) 
10.06.  Bestseller - Gott redet mit uns (Glaubenskurs) 
11.-13.6. Pfingsttreffen in Puschendorf 
17.06.  Spieleabend 
24.06.  Bibel teilen 
01.07.  „Auf Gott ist Verlass" 
08.07.  Lagerfeuer Lenkermühle 
15.07.  Vorstellung - Gott zeigt sich uns (Glaubenskurs) 
22.07.  Dietmar macht Programm 
29.07.  cjb unterwegs 
 

 

                        

 
Unsere Jugendarbeit 

℡ Geschichtentelefon         09231/3444Geschichtentelefon         09231/3444Geschichtentelefon         09231/3444Geschichtentelefon         09231/3444    
 


